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Stephan Weil wirbt für Metropolregion beim Arbeitgeberverband ChemieNord 
 

Suche nach neuen Kooperationsmöglichkeiten 
 
Hannover, 15. Februar 2010 –  Der Vorstand des Arbeitgeberverbandes ChemieNord hat 
heute im Rahmen einer Vorstandssitzung die aktuellen Planungen zur weiteren Entwick-
lung der Metropolregion Hannover-Braunschweig-Göttingen-Wolfsburg begrüßt. „Wir un-
terstützen die Initiative, die Wettbewerbsfähigkeit der Region durch eine Vernetzung von 
Wirtschaft und Wissenschaft zu steigern“, betonte Dr. Jochen Wilkens, Hauptgeschäftsfüh-
rer von ChemieNord im Anschluss an die Sitzung.  
 
Vorausgegangen war ein rund einstündiger Meinungsaustausch des 17-köpfigen Chemie-
Nord-Vorstandes mit Stephan Weil. Der Oberbürgermeister Hannovers und derzeitige Auf-
sichtsratsvorsitzende der Metropolregion GmbH hatte dazu das aktuelle Arbeitsprogramm 
der Initiative erläutert, das aus rund 30 einzelnen Projekten besteht. Diese haben sich vor 
allem zum Ziel gesetzt, Potenziale zu verbinden, Wissen zu vernetzen, neue Talente zu 
gewinnen, Mobilität neu zu definieren und eine Stärkung Europas herbeizuführen. „Nach 
dem organisatorischen und inhaltlichen Neustart als Metropolregion Hannover-Braun- 
schweig-Göttingen-Wolfsburg GmbH werden wir derzeit vom Land Niedersachsen, 49 
Kommunen sowie den Vereinen Wirtschaft und Hochschulen mit ihren jeweiligen Mitglie-
dern getragen. Weitere Unterstützung ist uns jederzeit willkommen“, so Weil. 
 
Der Vorstand des Arbeitgeberverbandes ChemieNord sicherte ihm abschließend zu, die be-
troffenen Mitgliedsunternehmen des Verbandes über die Ziele der Initiative zu informieren 
und mögliche Ansatzpunkte für Kooperationen zu finden. 
 
 

Über ChemieNord: 

ChemieNord ist der Arbeitgeberverband für die chemische Industrie in Norddeutschland. 
Der Verband vertritt mehr als 300 Mitgliedsunternehmen mit gut 67.000 Beschäftigten. 
Kernaufgaben des Verbandes sind der Abschluss von Tarifverträgen und die arbeitsrechtli-
che Beratung der Mitgliedsunternehmen.  

Für Rückfragen: 
Alexander Warstat 
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